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HEMAYAT feiert „20 Jahre Integrationsarbeit“ beim Sommerfest im Palais Schönburg 
am Freitag, 29. Mai 2015, 19.00 Uhr  
 
Josef Hader, Armin Wolf, Maria Happel, Peter Simonischek und zahlreiche weitere Prominente 
engagieren sich bei der Benefiz-Auktion für HEMAYAT! 
 
Nicht nur Erwachsene, auch viele Kinder und Jugendliche, die Folter und Krieg erlebt und überlebt haben, finden 
bei HEMAYAT Hilfe. Im Jahr 2014 wurden 661 traumatisierte Menschen -  darunter 79 Minderjährige  -  aus 36 
Ländern (v.a. aus Tschetschenien und Afghanistan) bei HEMAYAT behandelt. In den letzten 20 Jahren wurden 
mehr als 9.000 Menschen bei HEMAYAT betreut, und dadurch auch eine grundlegende Voraussetzung für ihre 
erfolgreiche Integration in Österreich geschaffen.  
 
Leider warten derzeit bereits 276 Menschen, darunter auch 34 Kinder, bis zu eineinhalb Jahre lang auf einen 
Therapieplatz bei HEMAYAT. Die öffentlichen Subventionen reichen nicht aus, um all diesen Menschen, die 
dringend Hilfe brauchen, zeitgerecht zu versorgen. Das ist umso tragischer, als gerade bei so schweren 
psychischen Verletzungen eine möglichst schnelle Behandlung chronische psychische und somatische 
Erkrankungen verhindern kann!   
 
Das HEMAYAT-Sommerfest und die Benefiz-Auktion schaffen finanzielle Abhilfe! 
 
Im Rahmen des Sommerfests am 29. Mai im Palais Schönburg moderiert und konferiert maschek für HEMAYAT. 
Außerdem wird wieder Zeit und Kunst bei der großen HEMAYAT-Benefizauktion (21.00 Uhr) versteigert: Neben 
den Zeitspenden von Armin Wolf, Doris Knecht, Josef Hader, Klaus Nüchtern, Willi Bründlmayer, Maria Happel, 
Fatima Spar, Oliver Baier, Peter Simonischek und Manuel Rubey kommen bedeutende Kunstwerke von 
Künstlern wie Gerhard Haderer oder Peter Fendi auch unter dem Hammer. Die Auktion findet in Zusammenarbeit 
mit dem Dorotheum unter der Leitung von Mag. Barbara Freisitzer statt. Kaufaufträge können bereits im Vorfeld 
im Internet unter http://www.dorotheum.com/auktionen/kataloge-ansehen/aktuelle-auktionen.html  abgegeben 
werden. 
 
Beim Sommerfest 2014 wurden Spenden in Höhe von 60.800,-- Euro eingenommen. Für HEMAYAT bedeutete 
das die umgehende Finanzierung von etwa 1.100 zusätzlichen Psychotherapieeinheiten. Statistisch gesehen 
bedarf es acht bis zehn Therapiestunden bis von Folter oder Krieg traumatisierte Menschen wieder Boden unter 
den Füßen bekommen und einen neuen Lebensabschnitt ohne Angst und Panik beginnen können. Dank des 
Sommerfestes 2014 konnte HEMAYAT also zusätzlich 125  traumatisierten Menschen eine Behandlung 
anbieten!  
 
Cecilia Heiss, Geschäftsführerin von HEMAYAT, betont auch das 20-jährige Bestehen des gemeinnützigen 
Betreuungszentrum: „Nach 20 Jahren erfolgreicher Integrationsarbeit wären eine langfristige Basisfinanzierung 
und Verträge mit den Krankenkassen für den sicheren Fortbestand unserer Arbeit entscheidend“. Das 
Sommerfest erfüllt eine wichtige Funktion für die Fortsetzung der Arbeit von HEMAYAT: „Die Benefiz-Auktion und 
das Fest selbst sind für uns eine unverzichtbare finanzielle Unterstützung“, so Heiss weiter. 
 
Mit einer Ankündigung oder einer längeren Berichterstattung in Ihrem Medium würden Sie uns sehr 
unterstützen. Wir danken für Ihre Kooperation! 
 
20 Jahre HEMAYAT – Sommerfest 
Freitag, 29. Mai 2015, 19.00 Uhr, Palais Schönburg, Rainergasse 11, 1040 Wien 
 
Einladung zum Sommerfest 2015 zum Download unter: 
 
Rückfragen: Dr. Cecilia Heiss, Geschäftsführerin HEMAYAT, Tel.: 0676-7247173 
cecilia.heiss@hemayat.org , www.hemayat.org  


